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Deutsche Nationalversammlung.
Berlin. 29. April.

8 . Beratung des Gesetzentwurfs über Maßnahmen gegen den
Wohnungsmangel.

Abg . Dr. Runkel (D .Vp .) : Wir können dem Gesetz zustim¬
men, nach den Veränderungen , die es im Ausschuß erfahren hat.

Abg . Kraut (D .natl .Pp . ) : Die den Behörden eingeräumten
Vollmachten im Zusammenhang mit der Wohnungsnot gehen
uns zu weit.

Das Gesetz wird in 2. und 3 . Lesung angenommen.
2 . Beratung des Gesetzentwurfs eines He 'mstättengesetzes.
Abg . Sol'mann (S .) : Der Gesetzentwurf wird den Erwar¬

tungen des Volks nicht gerecht.
Abg . Hag 'mann (Z .) : Der Gesetzentwurf macht einen Schritt

vorwärts auf dem Gebiet des Siedelungswesens.
Abg . Heidsick (D .d .P .) : Das Gesetzist ein Schritt auf dem

Weae der sozialen Wohnungsfürsorge.
Äog . Frau v . Gierke ( D .natl .VpI ) : Die Spekulation muß

beim Kauf und beim Verkauf der Heimstätten ausgescholtrt
werden . Die staatliche Fürsorge muß sich der Unterweisung
der Frauen in Haus-- und Landwirtschaft nnnehmen.

Reichsarbeitsminister Schlicke erk'ärt , daß bei Entscheidungen
bezüglich der Wertänderung und Wertstcigerung billig verfahren
werden soll.

Zu K 28 wird ein Antrag Dr. Runkel angenommen, wonach
die Enteignung gegen angemessene Entschädigung zu erfolgen hat.

Das Gesetz wird in 2 . und 3 . Lesung angenommen.
Es folgt die 2 . Beratung des Gesetzentwurfs über Vergütung

der durch die inneren Unruhen verursachten Schäden.
Abg . Walidstein (D .d .P .) : Das Kompromiß des Ausschus¬

ses bleutet eine Verbesserung der Regierungsvorlage.
Das Gesetz wird in 2 . und 3 . Lesung angenommen.
Es folgt der Einspruch des Reichsrats gegen die Beschlüsse

der Natlonalversammmng über den Entwurf der Postgebühren.
Der Ausschuß empfiehlt, in diesem Punkte vorläufig die Re¬

gierungsvorlage wieder herzustellen, die Reichsregierung aber
zu ersuchen, die Frage alsbald endgültig zu regeln.

Reichspostminister Giesberts erklärt sich damit einverstanden.
Bis zum Herbst werde eine entsprechende Vorlage emgehen.

Der Ausschußbcschluß wird angenommen.
Nach Erledigung einiger Petitionen wird ferner eine Ent¬

schließung des Ausschusses betr. angemessene Entschädigungder
Tierhalter , die Vieh an die Entente abgeben müssen, an- tTierhalter , die Vie
genommen.

Der von allen Parteien eingebrachte Gesetzentwurf über Aen-
derungen der Leistungen und der Beiträge der Invalidenversiche¬
rung wird in 2 . und 3 . Lesung angenommen, ebenso der Ge¬
setzentwurf betr. Wiederaufnahme der Verfahren gegen Urteile
der außerordentlichen Kriegsgerichte.

Es folgt die 2 . Beratung eines Gesetzentwurfsbetr- Auf¬
hebungher Militärgerichtsbarkeit.

Abg . v . Gräfe (D .natl.Bp . ) beantragt Absetzung von der
Tagesordnung . Es handle sich um eine Lebensfrage des deut¬
schen Volkes . Er will die Beschlußfähigkeit des Hauses be¬
zweifeln . wenn es zur Abstimmung über feinen Antrag komme.

Reichsjustizminister Blunck: Die Regierung legt Wert auf
die Verabschiedung des Gesetzes.

Präsident Fehrenbach schlägt vor , die Verhandlungen über die¬
sen Punkt der Tagesordnung vorläufig auszusrtzen.

Da» Haus ist einverstanden.
Eine Reihe von Ausschußberichten wird erledigt. ' ?
Präsident Fehrenbach erklärt , daß unzweifelhaft das Haus

nicht beschlußfähig sei . Das Haus müsse daher von einer Be¬
ratung der zurückgcstellten Punkte absehen.

Nächste Sitzung 19 . Mai.

Württ . Landtag.
Die Maifeier abgelehnt.

Stuttgart , 29 . April.
85 . Sitz , ns , Präsident Keil gedenkt des kürzlichverstorbenen

Abg . Berroth (B .Bch der an einem Leiden , das er sich als
Soldat im Felde zugezogen hat , verschieden ist . Das Haus
hatte sich von den Sitzen erhoben. An Stelle Berroths soll
Landwirt Dingler-Ca !w in den Landtag eintreten.

Ein Antrag Pflüger (S .) verlangt , den 1 . Mai als gesetz-
llchen Feiertag zu erklären.

Abg . Eggert (S .) : Seit 30 . Jahren ist der 1 . Mai ein
Feiertag der Arbeiter . Die Nationalversammlung hat ihn im
Vorjahr festgclegt , Heuer ist sie von diesem Beschluß abgerückt.
Dieser Beschluß kann für Württemberg nicht Nichtschnur sei» .
Wenn der Landtag den 1 . Mai nicht als Feiertag festlegt , wird
die Arbeitsklasse den Feiertag erkämpfen. Gegen die Reaktion
muß der Kampf gelten. Wenn Sie (zu den Mittelparteien ) das
sind , was Sie sein wollen, dann stimmen Sie unserem An¬
trag zu.

Abg . Schees (D.d .P .) : Die Worte des Vorredners sind nicht
geeignet , ein Zusammenarbeiten zu fördern. In einer Zeit , wo
nur höchste Arbeitsleistung vorwärts bringt , kann die Feier
des 1 . Mat nicht gesetzlich festgelegt werden.

Abg . Körner (B .B .) : Der soz . Redner scheint vor der
Reaktion fürchterliche Angst zu haben. Das ganze Jahr hört
Man : Sozialismus ist Arbeit . Wir leiden gerade daran , daß
die Arbeitsleistung mangelt.

Abg . Bolz (Z .) : Wir finden es verständlich , daß die So-
zialdemokratie ihre alte Forderung durchführen will . Wir kön¬
nen aber nicht für ihre politischen Ziele eintreten.

Abg . Ziegler ( U .S .P .) : Die Arbeiterklasse wird nicht ru-
hm . big der kapitalistische Klasscnstaat beseitigt ist und der
Sozialismus triumphiert.

Abg . Pflüger (S .) : Der I . Mat wird gefeiert werden, ob
Sie wollen oder nicht . Ihre Stellungnahme wird als Kampf-
mifage angesehen . Die Internationale wiro leben.

Der Antrag Pflüger (S .) wird gegen die Stimmen der beiden

Landwirtschastskammer.
Stuttgart , 28 . April . (Hanp 'versamm-ung der Württ . Land-

wirtschastskammer.) Zum erstenmal trat die LandwirtschNsts-
kammer heute zu einer Hauptversammlung zusammen.

Präsiden Adtorno begrüßt die Anwesenden in einer An¬
sprache , in der er u . a . ausführte : Angesichts des Gespenstes
der Lebensmittelknappheit sind alle Blicke auf die Landwirt¬
schaft gerichtet . Zum Wiederaufbau des Reichs ist die Land.
Wirtschaft in erster Linie berufen. Die Regierung hatte in den
letzten Monaten in manchen Dingen keine besonders glückliche
Hand. Der Landwirtschaft sind Zumutungen gestellt worden, die
nicht erfüllbar sind . Die Zwangswirtschaft bewegt alle Gemü¬
ter. In diesem Augenblick ist die Abschaffung der Zwangswirt¬
schaft nicht durchzusühren , denn die Lebensmittelversorgung ist
schwieriger als je . Die Landwirtschaft hätte im gegenwärtigen
Augenblick fast alle Berufsstände gegen sich . Aber wir haben
zu prüfen, wie wir alsbald den Abbau einleiten und der Re¬
gierung mit fachmännischem Rat an die Hand gehen wollen.
Hinsichtlich der Preise muß der Landwirtschaft anders entgegen-
aekommen werden. Der neue Reichswirtscl-aftsminister Hermes
sagte: Eine vernünftige Erzeugerpolitik ist auch eine vernünftige
Verbraucherpolitik . Das zeigt , daß man auch bei der Re¬
gierung die Ansicht geändert hat . Der wirtschaftliche Zusam¬
menbruch Hann nur verhindert werden durch Berücksichtigung
der Wünsche der Landwirtschaft und Zusammenarbeit aller Bolks-
krcise.

Der Präsident gedachte sodann des am Gründungstag her
Landwirtschaftskammer verstorbenen Oekonomierats Gdvf-Seegar-
tenhof (die Mitglieder hatten sich von ihren Sitzen erhoben) ,
für den Landwirt Conzet von Wernsreute OA. Ravensburg ein¬
getreten ist .

'
Es wurden sodann die Schriftführer und eine Wahlprüfungs-

kommijsion bestellt.
Schultheiß Munz-Altheim OA . Riedlingen berichtete sodann

über die Geschäftsordnung der Württ. Landwirtschastskammer.
Cs wird ein Antrag Magier angenommen, die wichtigsten

Beschlüsse der Kammer jeweils im Wochenblatt für die Land¬
wirtschaft zu veröffentlichen.

Nack Erledigung der Geschäftsordnung berichtete
' Direktor

' Stre-
brl eingehend über das Tätigkeitsgebiet der Kammer. Nach
dem Vorschlag des Vorstands sollen zunächst folgende sechs Ab¬
teilungen aufgestellt werden: 1 . Volkswirtschaftliche Abteilung:
2. Betriebswirtschaftliche Abteilung ; 3 . Tierzuchtabteilung : 4.
Pflanzenbauabteilung : 5 . Obst- , Gemüse - und Gartenbauabtei¬
lung : 6 . Forstwirtschaftliche Abteilung . Dagegen sollen vor-

. läufig nicht einbezogen werden die Pferde- und Rinderzucht, der
Weinbau und das Molkereiwesen: diese sollen vielmehr auch
weiterhin der Zentralstelle unterstellt bleiben. Ein - und Ueber-
griffe in das Gebiet der staatlichen Verwaltung werden sich nicht
ganz vermeiden lassen ; die Kammer habe bisher aber immer das
wünschenswerte Verständnis und Entgegenkommen gefunden, na¬
mentlich bei der Zentralstelle für

Hol
ie Landwirtschaft unö bei

der landwirtschaftlichen Anstalt Hohenheim. Die Kammer ihrer-
seit» wird jeden Versuch der Beeinflussung aufs nachdrück¬
lichste zurückweisen . (Beifall .) Der Vorsitzende Adorno betont»
noch diese letzteren Ausführungen.

Dann würden durch Zuwahl als neue Mitglieder in die Kam¬
mer berufen : Landesökonomierat Köstlin-Ochsenhausen , Oeko-
nomierat Mayer-Hcilbronn , Professor Dr . Wagner -Tübingen,
Prof . Sohnle-Hohenheim, Landwirt Siael-Lichtenegg , Frhr . v.
Stanffenberg -Rißtissen, Gutsbesitzer v . Meiß-Schweizerhof, Guts¬
besitzer Dr. Franck-Ooerlimpurg , Gutsbesitzer Braun-Schopfloch.

Ueber den Ankauf des Hauses Marienstraße 33 jn Stutt-
ar tfür die Landwirtschastskammer teilte der Präsident noch mit

Der Haushaltplan der Landwirtschastskammer gleicht sich mtt
2 032 800 Mk . in Einnahmen und Ausgaben aus . An Ein¬
nahmen sind Staatsbeiträge in Höhe von 106 070 Mk . vorgese¬
hen . Die Umlage der Kammer soll 1840 000 Mk. rtnbrtngrn.
Ins 100 Mk . Grundsteuerkapital wird für 1920 ein Beitrag von

1920 mit rund MO 000 Mk . in Rechnung gestellt. Dir Mit-

stänoen auch eine Uebernachtgebührvon 15 Mk . , außerdem Fahrt¬
geld 2 . Klasse und 50 Pfg . Kilometergeld.

Neues vom Tage.
Folgen des Kapp-Pulsches.

Berlin , 29 . April . Infolge des Kapp-Putsches sind
in Preußen bis jetzt 2 Oberpräsidenten , 4 Regierungs¬
präsidenten und 32 Landräte des Dienstes enthoben wor¬
den.

Die Bersicherungsgrenze.
Berlin , 29 . April . Der Volkswirtschaftliche Ausschuß

hat nachträglich die Grenze für die Krankenversicherung
mit 15 000 Mark beschlossen . Tie Regierung hatte wie¬
derum 12000 Mark beantragt.

Ansiedelung der Baltikmntrnppen.
Berlin , 29 . April. Nach dem „Berl . Ta gebt .

" sin
dm Verhandlungen über die Ansiedelung der Baltikum

truppen auf den preußischen Domänen statt . (Den Trust

»« t»»latt fSr de» Nagold . 1- M.

AMmkand angeworben Erden , war die Ansiedelung
in der baltischen Provinz versprochen worden, was Eng¬
land später verhinderte , als es die Gefahr im Osten
beseitigt glaubte .)

Born Reichswirtfchaftsrat.
Berlin , 29 . April . Der Deutsche Offiziers

bund hat in einem Schreiben an den Reichskanzler
eine (im Gesetzentwurf nicht vorgesehene) Vertretung in
dem zu schassenden Reichswirtschafts rat verlangt , da cr
die Interessen von über 100000 Mitgliedern vertrete.

Protest der Berliner Studentenschaft.
Berlin , 29 . April . Der Ausschuß der Berliner St»

dmtenschaft veröffentlicht eine Erklärung , in der gegen
die Beleidigung des Berliner Universitätsprofessors Ge¬
heimrat Dr . Kahl durch dm Reichsjustizminister Blunck
in der Nationalversammlung Protest erhoben wird . (Es
handelt sich um die gegm Kahl gerichteten Worte Bluncks,
daß nach einem Ausspruch des hannoverischen Königs
Ersist August Professoren und Dirnen käuflich seien.)

Die Christlich-nationale Arbeiterschaft gegen
die Maifeier.

Berlin , 29 . Upril. Die christlich -nationale -Arbeiter
schaft erklärt in einer Entschließung : Im vorigen Jahr
wurde der 1 . Mai zum gesetzlichen Feiertag erklärt als

Volkskundgebung für politischen und sozialen Fortschritt
für gerechten Frieden , Befreiung der Kriegsgefangenen,
Räumung der besetzten Gebiete und Gleichberechtigung
Deutschlands im Völkerbund . Nichts von alledem wurde
durch die Arbeitsruhe erreicht . Das Gegenteil ist ein-
getretm . Jedes Sinken der Produktion hat Deutschlands
Ohnmacht vermehrt . Das deutsche Volk hat andere Sor¬

gen, als über Arbeitsfeiertage nachzudenken.

Die Waffenabgabe im Rnhrgebiet.
Berlin , 29 . April . Von den Aufständischen im west¬

lichen Industriegebiet wurden bis 20 . Avril abgeliefert:
29 300 Gewehre, 583 Karabiner , 450 Pistolen , 895 Sei¬
tengewehre , 14 Kanonen , 159 schwere , 115 leichte Ma¬
schinengewehre, 20 Minenwerser , über 1700 Schuß Ar¬
tillerie - und Minenwerfermunition , eine halbe Million
Jnfanteriemunition und 10000 Handgranatm.

Der Benteanteil Englands in Kleinafien
Renyork, 29 . April . Der Berichterstatter der „Chi¬

cago Tribüne " stellt die Gewinne zusammm , die Eng¬
land aus dem in San Rmw sestgeftellten Friedensver¬
trag mit der Türkei zusallen sollen : 1 . Palästina : 2.

Mesopotamien ; 3 . Die Kontrolle über den Kaukasus
mit den Häfen Batum und Baku (d. h . die Petroleum¬
gebiete) ; 4 . Die türkischen Teile der Bagdadbahn ; 5.
Die Kontrolle über die Dardanellen ; 6 . Ausschlußrechte
über den Kanal von Suez angesichts des Besitzes Aegyp¬
tens und der türkischen Anerkennung der englischen Schutz¬
herrschaft über Aegypten ; 7 . Sicherung des britischen
Reichs gegm eine mögliche Bedrohung durch die Mo¬
hammedaner . Dieser Schutz wird durch die Aufrechter¬
haltung des Königreichs Hedschas in Arabien erreicht.
Man begreife es nur zu gut, daß angesichts dieser ge¬
waltigen Orimtbeute Lloyd George in San Remo den

Franzosen gegenüber sich zu einigen Zugeständnissen her¬
beigelassen

28« Milliarden Entschädig ««- .
London, 29 . April . „Daily News" wollen wissen,

die Gesamtforderung an Deutschland werde 280 Mil¬
liarden Goldfranken betragen , wovon 45 Milliarden ans
England kommen.

Ter Pariser „Temps " meldet , Frankreich werde die

Hand auf die Vermögensabgabe (Reichsnotopfer)
in Deutschland legm , um die verlangte Jahresleistung
von 3 Milliarden der Kriegsentschädigung zu sichern.

Die Abttefernng der Schiffe.
Berlin , 29 . April . Die Wiedergutmachungskommis¬

sion teilt der deutschen Regierung mit , daß keine Er¬
leichterung in der Schiffsabgabe zugestanden werde.
Deutschland werde für die Schiffe, die es schon längst hätte
abliesern sollen, von dem Tag der vertragsmäßigen Ab¬
lieferungspflicht bis zur tatsächlichen Ablieferung eine
Miete an dm Verband zahlen müssen. Die deutsche
Regierung erwiderte , daß ihr die Ablieferung wegen
der fehlendm Kohlen und der Bemannung schier
nicht möglich sei ; trotzdem sei der Dampfer „Bielefeld"
vor zwei Tagen ausgeliefert wordm und eine größere
Anzahl Schifte sei jetzt seefertig. Das deutsche Volk er¬
warte , daß es nicht durch Wegnahme des letzten Schisses
wirftchMÄ WMfi-t .merde,



Warschau , 29 . April. Nach dem polnischen Heeres-vnicht haben die polnischen Truppen unter General Pil-Mvsk ein bolscheivistisches Heer von 38 Divisionen In¬fanterie und 17 Divisionen Reiterei an der wolhynischen
GrerM vollständig geschlagen und große Beute gemacht.D,e Polen wollen so lange in der Ukraine bleiben, bis
d»rt eine geordnete Regierung eingesetzt sei.

Keine Maifeier in Frankreich.
Genf , 29 . April . Die französischen Gewerksftw . cil

lehuren die allgemeine Arbeitsruhe am 1. Mai ab,
inn die Wirtschaftslage Frankreichs im Wiederaufbau
nicht zu gefährden . Nur der syndikalistische Arbeiterrat
fordert dagegen zur Feier am 1 . Mai auf.

Deutsche Botschaft beim Vatikan. .
Rom, 29 . April . Die preußische Vertretung beim

Heiligen Stuhl «, die aufgehoben wurden ist durch die
deutsche Botschaft ersetzt worden . Der bisherige Ge¬
schäftsträger von Bergen wurde zum Botschafter ernannt.
Ec wird am 30 . April sein Beglaubigungsschreiben über¬
reichen.

Schutzverband der Verfassungstrenen.' Essen , 29 . April . In Essen hat sich ein wirt¬
schaftlicher Schutzverband verfassungstreuer Staatsange¬
hörige^ zum Schutze gegen jeden Versuch eines Ver-
fassungsbruchs und gewalttätiger Störung des öffent¬
lichen , insbesoondere des wirtschaftlichen Lebens der
Stadt gebildet.

Der Aufstand in Mexiko.
Paris , 29 . April. Nach einer Havas-Meldung aus

Washington , haben die Aufständischen in Mexiko Port
Adavarade , südlich von Beracruz , genommen . Regie-
rungstruppen sind abgegangen, um die Stadt zu besetzen.

Ass Stabt und Land.
Wien»«»»» . »0. April 1»S0.

Post , Telegraph »« «vd Fr »»sv «chdlenstam 1. Mal.
Tie Schaltcr find von 8^ bis 12 Uhr vorm , geöffnet . Der
Telegraph -n- ». Fernsprechd'enst wird von 8 bis 12«°° vorm,
und von 5 bis 7 Uhr nachmittags , der Orts- rmd Land-
b stelldiesst nsr vormittags mit Brief und Paketbestcll-
gängen ansgeführt. — Die Schaffacrbahnposten Altensteig'
Nagold verkehren wie an sonstigen Werktages.

Der Eifeubahvelkrhr am 1 . Mai. Die Eisenbahnen
i» Württemberg werden am 1 . Mai beim Personermrkehr
dev üblichen Samstagsfahrplan ansführen . Einzelne Per»
sonenzüge , die der Arbeiterbefördernng dienen , fallen ans.

? . S. Sitz««- der Grmei «de »ats vom 28. April.
Anwesend : Der Vorsitzende und 13 Mitglieder des Gemeinde
ratS ; entschnldigt Koch . Zur Vorlage kommen die E -it -
würfe für die KriegergedächniSanlagrn ans dem Schloßberg.
Denselben liegt eia aus Buntsandsteinmatertal h :rzustellmdes
Denkmal zu Grunde , das auch von der unteren Stadt aus
sichtbar sei und an welches sich i« Hintergründe ein Hain
anschließen wird . Die Entwürfe finden im Allgemeinen die
Zustimmung des Gemünderats ; es wird beschlossen, daß 2
Pläne ansgesertigt und znr öffentlichen Ausstellung gebracht
werden. — Für die KUegerbegrüßangsfeier welche an einem
Sonntag womöglich im Monat Mat stattstnden soll, wird
das Programm ausgestellt. Aus demselben fei hervorge-
hobeu : Sammlung der Kriegsteilnehmer auf dem Markt¬
platz, Zug durch die Stadt auf den Feflplatz unter den
Eichen, dassrlbst Begrüßurgs und Festrede, Gesangvorträge
des Liederkranzes, Musikstücke der Stadtkapelle. Empfang¬
nahme von Ehrengaben der Stadtgemeinde in der Turnhalle,
abends gesellige Vereinigung im grünen Baum unter Mit¬
wirkung des Liederkranzes und Turnvereins, mit Aufführung
von lebenden Bildern . Gleichzeitig soll zu Gunsten hiesiger
Srtegerwaisen ein Blumentag stat finden ; dieses Programm
wird gutgkheißen. — Verlesen wird eine Eingabe von 8
hiesigen Metzgermeistern in welcher dieselben nachsuchen, daß
die Zuweisung der Fleischkarten an sämtliche M tzg -reibe -
triebe gleichmäßig erfolgen soll. Die Gesuchsteller find in
der Sitzung anwesend um ihre Wünsche persönlich zu ver¬
treten. Im Hinblick darauf, daß der Gemeinderat für diese
Frage nicht zuständig ist, sowie in Berücksichtigung daß eine
andere Regelung der Kartenzuteilung wohl kaum den Wünsche»
der Allgemeinheit entsprechen dürfte, kann sich die Mehrheit
des Gemkinderats nicht dazu entfchli ßen im Sinne der
Gesuchsteller tätig zu sein. — Verschiedene Anstände beim
Wafferzinsansatz finden ihre Regelung . — Das Pachtgeld
für die aus unbestimmte Zeit verpachteten städt. Grundstücke
findet eine Erhöhung. — Zahna ' zt Steeb hier kündigt der
Stadtgemeinde die von ihr in seinem Wohngebäude (Kauf»
Haus) gemieteten Räumlichkeiten; Beschluß : Diese Kündig¬
ung auf 1 . Juni ds . Js . anzunehmen und den der Stadt,

emeinde gehörenden vor dem Wohnhaus des Vermieters
efiadlicheu Schuppen zu verkanten.

Am 1. Mai wird in Baden der Svnntagssahrplanin Kraft sein.
— Eise Mondfinsternis kann in der Nacht zum3 . Mai von 1 Uhr 01 bis 4 Uhr 11 beobachtet wer¬

den . Es handelt sich dabei um eine sogenannte „ totales
Verfinsterung.

— Da ? Postgebiihrengesetz soll nach einer Mit¬
teilung aus Berlin möglichst" am 6 . Mai in Kraft tre¬
ten, da der ursprünglich vorgesehene Termin 1 . Mai
wegen der Rückverweisung des Gesetzes an die Natio¬
nalversammlung nicht eingehalten werden kann . Der
Hanshaltalisschuß hat beschlossen, die von der National¬
versammlung vorgenommene , vom Reichsrat aber abge-
lehnte Aenderung des Regierungsentwurfs wieder rück¬
gängig zu machen , sodaß es dabei bliebe, daß porto¬
pflichtige Dienstsachen vom Empfänger bezahlt und nicht
im voraus von der Amtsstelle frankiert werden müssen.
Zu der Rückgängigmachung des Beschlusses der Natio¬
nalversammlung wird eine Zweidrittelmehrheit nötig sein.

Alpirsbach, 29. April . In einer im Gasthaus z. NSßle
staitgei«> denen Bürg' rversamwlung wurde bekanntgegkbru,
daß die Regierurg des Schwarzwaldkreises in Reutlingen
dem Dr. und Würz is Freudenstad «, Besitzer de» Sana¬
toriums Kröhenbad , Gemeinde Röienbach. die Konzession
zum Betrieb einetLuna enHeilanstalt für weibliche
Krarke erteilt hat. Nachdem das Sanator um eine private
Lurgerheilaustalt werden soll, wehrt sich die hiesige Etn-
wohm ' schaft, insbesondere die Geschäftswelt, gegen eine
Konzession eiurg ganz energisch. — Mit dem Abbruch der
Falzeiegelei Alpirsbach wird nunm hi begonnen. Der
Mittelbau des Fabri 'anwesenS bleibt bestehen, in demselben
wird ein veuer I dustrüzweig der Textilbrarche eingerichtet.
Käufer ist Fabrikant HoL aus Leovberg. Das nach dem
Abbruch frerwerdende Gelärde samt den darauf stehenden
G bäultchkeiteu ist von der Stadtgemeinde erworben worden
«m es für wettere Jndust ' ieanstedlungeu zur Verfügung zu
stellen. — Bei der hier b stehenden empfindlichen Wohnung»
not baut die StadtgeweindeZ Wohnhäuser an der Bende-
straße, mit einem Aufwand von 4 - 500000 unter der
Leitung des Architekten Broghammer von Schramberg . Mit
den Wohnungtzbauten ist bereits begonnen . — Die Arbeiten
für die Verlegung der Staatsstraße Nr . 98 Freudenstadt-
Alpirsbach - Schiitach schreiten rüstig vorwärts. Das Tor-
höuscheu (und nicht das Klostergebäudc), um das irr den
Zeitungen so viel g>st ritten worden ist, ist nun abgebrochen.

Sulza . N ., 29 . April. (Schwere Bluttat .) In Gun-
dels Hausen hat sich gestern Akund 6 Uhr eine grauen¬
volle Bluttat abgespielt . Karl Pfau, einziger Sohn des
Jakob Pfau, Gutsbesitzers daselbst , wurde von e 'nem Ver
wandten namens Trück vom Stuhthof vor dem Väter! chm
Hause erschossen. Während er sich mit eivem Kameradin
unterhi . lt, trat Trück, welcher g- gm Pfau, Vater und Sohn,
schon längrr einen Groll gehegt haben soll, herzu und zog
nochkurz m Wo twcch el einen Revolver , mit welchem er
d ei Schöffe auf s in Opfer abgab . Der Getroffene wurde
inS Zimmer hlvaufartragen wo er alsbald verschied. Nach
der Tat richtete Trück die Waffe gegen sich selbst und blieb
tot auf dem Pl tz . Die Tat hat große Erregung hervor¬
gerufen. Wie man hört, war Pfau 25 jährig , ein braver,
angesehener Mann, während Trück, der früher in der Heil¬
anstalt Göppirgen mtergebracht war, sich keines guten
Leumunds erfreute. Pfau stand während des Kriegs im
Felde.

Stnttgart , 29 . April . (Evangelisches Predi¬
gerseminar . ) Auf der Jahresversammlung des Ev.
Psarrvereins wurde mit großer Mehrheit eine Entschlie¬
ßung .gefaßt , die dem Wunsch nach möglichst baldiger
Errichtung eines Predigerseminars für die württ.
Landeskirche Ausdruck gibt . In der Besoldungsfrage ver¬
trat der Psarrverein die Ansicht , daß die Geistlichen
Württembergs wie bisher , so auch künftig mit den , Be¬
amten der gleichen Vorbildung aus eine Stufe gestellt
werden müssen.

Ststtgart , 29 . April . (Aus dem Parteileben .)
Im Stadtgarten fand gestern ein Bertretertag der Deut¬
schen demokratischen Partei statt , um zu den Reichs¬
tagswahlen Stellung zu nehmen . Kultminister Dr . H i e-
ber betonte in der Eröffnungsrede , der bevorstehende
Wahlkampf werde für die Partei und den Volksstaat ent¬
scheidend sein. Die Haltung der demokratischen Frak-
tioon sei richtig gewesen . Die Partei werde ihr Pro¬
gramm und ihre Selbständigkeit beibehalten gegen rechts
und links . Aber das Zusammenhalten der drei Regie¬
rungsparteien sei notwendig . Wie eine reine Arbeiter¬
regierung , so sei auch eine rein bürgerliche Koalition un¬
möglich. Trotz aller tiefgreifenden Gegensätze sei auch
das Zentrum nicht zu entbehren . Wer die Demokratie
wolle, müsse auch die Koalition wollen . Abg . Hauß-
mann wies die Angriffe von der rechten Seite zu¬
rück ; die demokratische Fraktion sei gegen die Forde¬
rungen der Gewerkschaften gewesen . Reichsminister
Schiffer sei nach dem Kapp-Putsch nicht den Gewerk¬
schaften geopfert worden , sondern er sei nach eigenem
Wunsch zurückgetreten. — Die Versammlung nahm sodann
eine Entschließung zum Schutz der kleinen Rentner an.

Als Kandidaten für die Reichstagswahlen wurden auf¬
gestellt : Abg . Kourad Haust mann, Aba . Geh . Kom¬
merzienrat Dr . Wieland, Abg . Handwerrskammersekre-
tär Hermann -Reutlingen , Abg . Landwirt Herr¬
in a n n-Blaufelden , Dr . Theodor Heuß, Abg. Frln.
Mathilde Planck, Präsident der Generaldirektion der
Staatseisenbahnen Dr . Sigel, Universitätsprofessor Dr.
v . Blum . _ ^ _ „

Vermischtes.
Me Studentenfarbcn . Der Rektor der Universität Breslau

hat die Studenten gebeten, tm Sommersemester 1920 das öffent¬
liche Tragen der Farben zu unterlassen.

Teures Brot. In Groß -Berlin wurde der Preis für den
1900 Gramm - Laib Schwarzbrot auf 4.50 Mk . , für das 1600
Gramm - Krankenbrot auf 4 .40 Mk. festgesetzt . Das ist eine Ver¬
teuerung um 1 .85 Mk . für den Laib.

Der Preissturz. Am Kölner Warenmarkt sind holländische
Kolonialwaren Mn Teil um 80 bis 100 Prozent im Preis
gefallen . Die Waren werden vielfach zurückgehalten, um die
weitere Preissenkung zu verhindern.

Mleterbund . Auf dem Deutschen Mietertag in Naumburg
wurde die Bereinigung des Allgemeinen Mieterverbands Deutsch¬lands mit dem Bund deutscher Mietervereine beschlossen.

Milltonenetnbruch . In der Nacht zum Sonntag wurden in
einem Konfektionshaus in Berlin für eine Million Mark
Seidenstoffe aller Art gestohlen . Auf die Wiederbeschaffung ist
eine Belohnung bis zu 100 OM Mark ausgesetzt.

Handel «nd Verkehr.
Drffau , 28 . April. Die Holzpreise in den Arhaltschen

Forsten fielen rapid . Für dm Raummeter eichene^ Brauerei-
Böttchcrholz wurde - bei der letzten Aukt -on 217 Mark ge>
zahl : gegen 1000 vor wenigen Wochen.

Letzte Nachrichten.
WTB. Pari », 30. April. Die Botschaft- rkv»f,reu»trat gestern Morgen »nter dem Vorfitz von Julius Eambou

zusammen.
WTB. Pari -, 30. April. Der leitende Ausschuß der

Covfederalion Generale du Travaile teil* mit, daß der
rationale Etsenbchmrbuvd Frankreichs am Samstag, dr»
1 . Mai in denGeueralfiritk tritt, um die Nationalisierung
d«r Eisenbahnen zu erkämpfen . Dies sei eine Forderung
dcr gesamten Arbeiterbewegung. Der Ausschuß werde dafür

sorgen, daß die Versorgung des Landes gesichert bleibe.
WTB. Ehristiauia, 30. April. Führende Bläiter kom

mentieren durch Ueberschriften und Leitartikeldal Ergrbmr
de » Ko» f«re» z vo, San Rrmo als Sie- der fra«z. G».
danke » . »Asten Posten ' schreibt , bei den Verhandlungen
in San Nemo scheine Millerand unzweifelhaft den Sieg
gewonnen zu habe«. Ein demeikcnswerter Fortschritt seidas Eingehen auf mündliche Verhandlungen mit Deutsch,land.

WTB. verli«, 80. April. Laut Berl. Lokalanzeiger
sind d ' e Verkehrsarbliter für die Arbcitsruhe am 1 . Mai
eingetreten. Trotzdem haben sich die Betriebsräte und das
Geweischastkkartcll dchin geeinigt, daß - rr Beeke- « a« i.Mai i» vollem Umfang« aufrecht «» hatte» bleibt.

WTB. ve »N», 30. April. Der . Berl. Lokalanz. ' will
aus zuverlässiger Quelle melde» können , daß Feaukeeichwiedervor « i««r , rüste « ökonomische« Frage stehe, well
Amerika sich weigere, Handel mit Frankreich zu treiben,
bis nichtFrarkfut von den Franzosen geräumt sei . - Eine
Bestätigung dieser Nachricht liegt bisher nicht vor.

WTB. verli», 30. April . Der Verein ' . Deutscher
ZeitungSverleaer ' hat infolge des Wachsen - der Papier-
not für den 5 . Mai seine Versammlung «ach Dresden ein-
berufen, um dort die Lage zu besprechen . — Dte .Vosstsche
Zeitung ' schreibt , daß zwei der bedeutendsten Druckereien
von Berlin im Be§r fft sind, ihre« Betrieb zu schließen u.
ihre G schäfte aufzulösen.

MutrnaMriyes
Die Störungen lassen zwar nach , aber der Wettersturz

ist noch nicht ganz überwunden . Am Samstag und
Sonntag ist noch vielfach Bedeckung , zeitweilig mit Nie¬
derschlägen, nur allmählich Aufheiterung zu erwarten.

Für die Schrtstlitunp verantwortlich : Ludw'y Laut.
Druck und Aerlag der W. Niekerschen Buchdruckers, Altenste«,

Ämrllche Bekanntmachungen.
Eierabliefernvg.

(Berichtigung. )
Bis 3. Mai ds . Js . sind nicht 33 Eier, wie unterm

38 . ds . Mls . bekanntgegeben , sondern 3S Stück insgesamt
pro Henne abzuliefern

Nagold , den 39 . April 1930 . Oberamt : Münz.
Verleihung des Feuerwehrdtenstehreuzetchen«.

Es wird wiederholt daraus aufmerksam gemacht , daß die
AutrSge bis spätester»» 10. Mai ds . IS . eiugereicht werde«
müssen . Die Vorgcschlagenen müssen noch aktives Mitglied
der Feuerwehr sein ; falls sie auswärts geboren sind, ist ei»
Vorstrafenzeugnis dem Antrag beizulegen.

Nagold , den 38 . April 1930 . Oberamt : Münz.

Offeuhaltuug der Sammlungen des LaudeS-
gewerdemuseums nud der Bibliothek.

Näheres siehe Gewerbeblatt Nr . 17.
Nagold , 38 . April 1930 . Oberamt : Münz.

Schafwäsche in Sulz.
Die Benützung der Schasioäsche in Sulz wird aus

seuchenvotizeilichen Gründen verboten.
Nagold, oen 28 . April 1930 . Oberarm : Münz,

lolks - und Mittelschule.
Beginn der Sommerschrrle

am Montag , den S. Mai , morgens 7 Uhr ; di«
neuaufgrnommenen Knaben 8 Uhr, Mädchen 10 Uhr.

Altensteig, den 29 . April 1920.
Ev . Bolksschulrektorat

I . L . Jetter.

KleiMMrWe Mvfteig.
Neuaufnahme von Kindern, welche das 3 . Lebensjahr

zurückgelegt haben,
Montag, de« S. Mai, vormittags 8 Uhr.

Stadtfchvllheitzerraml.
Württ . Bauern » «nd WeingSrtuerbnnd

AllgemeineBauernprotestversammlung.
Am Sonntag , de« 2. Mai findet in Nagold im Trauben¬

saal nachmittags 2 Uhr eine Versammlung der Landwirte
des Oberamts Nagold statt:

Tagesordnung:
Unter der Peitsche der Zwangswirtschaft, Redner Jakob Dürr,

Bauer in Sulz.
Die Aushungerung Deutschlands durch die Zwangswirtschaft,

Redner Landwirt Dingler aus Calw.
Wie helfen wir Bauern uns ? Redner : Hans Bohnacker,

Strohmbauer jg. aus Asch- Blaubeuren.
Hiezu sind alle Landwirte und ihre Angehörigen dringend

eingeladen . Der Be-irkSvorfitzrnde : Jak . Dürr , Sulz.
Sonntag nachmittag 1 Uhr findet im . Schiff' vorher

VertrauensMännerVersammlung des Bez Nagoldstatt.



Sparkasse Alteusteig.
E . S . « . V . H.

Einladung zur
Gtinal -PtchMlmi-

«af Gamstag , de« 1 Mai 1S20 , nach« . 4 Uhr
in de« Nathaussaal hier.

Tagesordnung:
1 . Bekanntgabe des Rechnungsergebnifses pro ISIS;
2 . Entgegennahme des Berichts über die fachmännische

Rechnungsprüfung und Entlastung des Vorstands;
3 . Beschlußfassung über Verwendung des Reingewinns;
4 . Veränderte Festsetzung des Kassier - Gehalts;
i . Ermächtigung des Aussichtsrats in Sachen der in Be¬

handlung befindlichen Umwandlung der Kasse in ein
städt. Institut.
Der Rechenschaftsbericht ist zur Einsicht der Mitglieder

1« « eschäftslokale aufgelegt.
De« 22. April 1820.

Vorstand:
Welker . Wal -.

Wildberg.

Wi -^ NlWzmkws
Am Montag , de « L . Mai ds . Js . kommen aus den

Stadtwaldungen Langhalde , Klosterwald, Lindhalde, Kengel
»nd Dalching zum Verkauf:

200 Stück Eiche « mit zus. 63 Fm.
108 » sonstige Laubhölzer mit zus. 19 Fm . von
verschiedener Stärke , sowie 48 Stück eicheneWagner¬
staugen.

Zusammenkunft morgens 8 Uhr beim Bahnhof.
Stadtsch . -Amt : Mutschler.

MartiuSmoos.
Die Gemeinde verkauft am Donnerstag , den 8 . Mai

1SLV , nachm . 1 Uhr auf dem Rai Haus im öffentlichen
Aufstreich etwa

jWagnerholz ) .
Der Semelnderat.

Attenfteig.

Wrüis-VttsteigerW.
Am Gamstag » den L. Mai,
von vorm. 9 Uhr an , kommen in
der . Blume " zur freihändigen
Versteigerung:

Bettladen mit Rost, Tische, Stühle , Bänke,
Gläser, 1 Ventilator, 1 größeres Grammophon
mit Zubehör, 1 Eiskasten , 1 Brückenwage mit Ge¬
wicht, ca . 20 Liter Magenbitter, 1 eiserne Schmie¬
de! mit 30 Meter Seil , 1 eiserne Schwiebel mit
15 Meter Seil , einige Erdöl-Lampen , 1 größerer
Hasenstall , Baumstützen, einige größereGlasflaschen,
1 Waschzuber, 1 Küchen-Kasten, 2 Kohlensäure-
Flaschen, einige Hühner , Kleiderrechen, 1 Back¬
mulde , etwas Mannskleider, 1 Zither, 1 Gläser¬
nsten , 1 Messerputzmaschine , 1 Nudelschneid¬
maschine , 1 neue Fahne und sonstiger, verschiedener
Hausrat.

Frau Pfeifie zur „Blume ".

Günstige Kaufsgelegenheit
Eitrige komplette Bette« , für Brautleute

paffend, fernereinzelne Bette« , Schränke,
Waschkommode , Rachttifchche «, Tische, 2
schdne Plüschdima«, Bettladen, RSfte «nd
Matratze«, darunter 1 eiserne , verschiedene Sorten
Stühle.

Prima Ware und sehr preiswert.
Albertine Barth zur „Linde"

, Ebhanse «, Telefon Nr . 18.

3llkoi »Fk4e » für die morgige GamStagnnmmer
^ Usvrlne bitte » wir frühzeitig anfzngebe « .

JiMer.
Zmi«

DM.
^Morgen S ams t a g abend

MMitMksM « lrnz
im Lokal . Zahlreiches Er¬
scheinen erwartet

der .Vorstand.

vkrvitteiiM-
MM

um näcbsten LountaZ

vr . ttan8 VvKSl
bei «ter 8ckvano

Tvlepkon Xr. 8.

Gesucht wird in ein Ge¬
schäftshaus ein ehrliches,
fleißiges

welches schon gedient hat, bis
15. Mai oder sofort.

Von wem? sagt die Ge¬
schäftsstelle ds .- Bl.

Wttdb -rg.
Wegen Verheiratung mei¬

nes seitherigen Mädchens
suche ich auf 1 . oder 15.
Mai ein tüchtiges

UMi
für Haus und Landwirtschaft.
Gute Behandlung und guter
Lohn wird zugesichert.

Sr . Kummer
zum Waldhorn . ,

Zimmer-
Mädchen
Ein gediegenes Mädchen,

welches sich in besseren Haus-
haltungs - Arbeiten vervoll -
kommnen möchte, wird zu
baldigem Eintritt bei guter
Bezahlung , sehr guter Be¬
handlung und sehr guter Er¬
nährung gesucht.

Frau BauratMa«z
Stuttgart , Danneckerstr. 54.

Jüngeres , ordentliches,
ehrliches

Mädchen
findet gute Stelle bei

Srau S . Gutekunst
Feinbäckerei , Alteusteig.

Wegen Verheiratung mei¬
nes bisher. Mädchens suche
ich bis 1 . oder 15. Juni
braves , kinderliebes

nicht unter 18 Jahren , wo¬
möglich mit Erfahrung im
Kochen und Haushalt.
Frau Stadtpf . Waldeumaier
Waiblingen b. Stuttgart.

Atteusttig.

Alt

KsaLM»»
kauft jedes Quantum zu den
höchsten Tagespreisen

Paul Wallraff
bet « Schlachthaus.

Z Zchwarre Gliche für bochreitsanrüge Z
s ZchwarreWollstoffe fürbochreilskleiäer A
A V/eisso u. 8clirvur^6Xisitterskick6 g
8 - VV6I886 Voiles «ml katiste » A
o LköMte 6M0M8 , Mmölim , 8M8 M Voils8 Z
s 2ekire, Kleiner- u. 8 <chür26N26UK6 s
a KIliskll, 8ellürreii, Kimikrlcleiükr. Väsedroellks
o ^

8 » ä/a « s «4räs/rsa « r »AS 8

^ Zecfe/' » * Ke/rrra ^
D Ltt/b - TL . g
^ in reieber ^usivabl bei ^

8 O . ^ Vucdvrer ^ IlenstsiK . 8

Prim- Schellfische
. CM-ll

stad eingrtroffe« bei

Chr. Burghard jr.
Am Samstag , den I . Mai,

vormittags 10 Uhr, verkaufe
einen neuen rote»

Plüschdiwan
zwei Paar »reue

Bettröste
gestreift , Größe 185x85,
alles Friedensware

Georg Raisch
Sattler und Tapezier

Egenhausen.
Nagold.

Fleischräucher
Güllenpumpen
Brückenwagen
Kartoffelquetschen
empfiehlt

Johannes Werner
Telefon 111.

» ltenftelg.

KMe. « -
ll. Wtz-Me
kaust zu den höchsten Tages¬

preisen

karlwalz,Kürschner
Sämtliche

Photogr.
Bedarfs-
Artikel

liefert

Sch»«r«a M -erie
Mnslch
Lklel . » « l.

SMLkMMheüsM
Mkvsteig. »! » «

i «»

; Wiederbeginn des Unterrichts
! für Weiß - und Kleidernähen
^ am Montag , den 3 . Mai
s Die Arbeitslehrerin : Frl . Ref.

SoziMmkratischa Berel- Mevftcig.
SamS tag » - c » r . Mar , «brvds 8 Uhr im Gast¬

haus zur Rose

Versammlung.
U. S . P . Nagold.

Familien -Ausflug.
Am Sonntag , de « 2 .Mai hat die Partei

ein gemütliches Beisammensein im Gasthof zum
Grünen Baum in Alteusteig , wozu die
Parteifreunde herzlich eingeladen find.

Der Vorstand.

. >> / ES»

Alteusteig.
Empfehle von frischen Sendungen:

Lupine « entbittert, gebrannt
fst. Bohuenkaffee roh und gebrannt

feinst KatbraKaffee (Spezialpackung)
Kaffee -Ersatz Mischung «» in Paketen

fst. Ceylon -Tee in Paketen, Marke » Teekanne"
Caeao lose und in Paketen

Apfelmus in 1 Kilogramm -Dosen
fst. weiße Perlbohne « zum Kochen

Prima Dörrgemüfe gemischt und I Pfund
gedörrte Carotleu /80 Pfg.

fst. Speise Oel garantiert rein
Galatöl -Grsatz . Marke Kling"
Maggi 's Suppenwürze und

Maggi s M -ischbrühwürfel.

E. W. L»tz Achsolg«
Fritz Vühler jr.
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Ikre VerrnLKItillg beekren siek ;
LN2U26iA « N ;

0dri8lian Lalmdack
Orelel Kalmdacti '

ged . Strand

Leurev O^ . ^ sgolck Lergeariet ^
Stuttgart O^ . Oöppmgen /

-
1 . dlai 1920 ^

Die Badeanstalt
ist von jtzt ad

Mieder Mittwoch und Samstag geöffnet.

Iohs. Seeger.
Altensteig.

Für Brautleute ! L neue, schön lackierte

Bettlade«
samt Nösten hat zu verkaufen

Jakob Wagner» Möbelschreinerei.

»Mi 6

Statt jeder besondere» Einladung!

Altensteig — Grömbach.

Hochzeits-Einladung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben

wir uns , Verwandte , Freunde und Bekannte auf

Gamstag » de« L. Mai LSHO
in da- « asthof z . Traube tu Altensteig^

freundlichst einzuladen.

Sitlsrird Ln
Sohn des

Gottfried Luz, Gärtners
in Altensteig.

Mrie Mlz
Grömbach.

Altensteig.

ac ereitung
empfehle von größeren Sendungen:

Steigerwald 's Kunstmost -Ansatz
im Konservenglas mit Süßstoff

Packungen für KO Liter Mk. 14 .—
. , 100 . Mk. 34 . 50
. . 150 . Mk . 34 —

llr Schweitzer's Kunstmost - Substanz
Tamaviuo

in Flaschen mit Süßstoff
Packungen für 100 Liter Mk. 33 .—

, 150 . Mk. 30 .—

Ehr . Vurghard jr.

S» Kirchgang «« Uhr.

Rotfelde « .
Am Samstag , de« 1 . Mai

/

Bringe GamStag , de « L. Mai einen Transport
schöne , starke

Milch
nud

LLuferschweine
nach Altensteig in die „Traube " und lade Kaufsliebhabcr
ein Kühnle - Nagold.

Unsere keutigen
Verkaufspreise sin 6
dillitzerais cbe jetzi¬
gen ksbrik -krsiss

ÜSMVvIIvrreil:
RanluwoUstokk rot, Meter M. 9L5
Remdenklanelle Met. v . M. 18.60an
M8belkattune Met. v . M . 9.80 an
ScküiLensloüe Met. v. M . 19.50 an
Kleide -Satins wasckeckt,

dlsugrundig Meter M. 19.50
RLcker- u. Sletzger -RluaensloUe

bestreikt,
Lettjackenstokke
kuttergare wciö, Meter Mk . 2 .90
kutterstokkejdsr ^rt k. Scknsider

und Scknsiderinnen
kisckdeckeustokke
Osrteudeckeustokke

Sckwabcntuck
Roseoreug , Zwirn , Sommerzeug,

sngk Leder , Samt . ord und
baumwollene T̂ nzugstokke in
haltbaren Qualitäten , sckwsrr
Rosen-Moleskin

IViLi - IViLrlrl und kolASLÄe I 'aM
^ ^ H -N -S- ^ Noa» ^ ^ ^ M. M » . » - dringen wir aus unseren groöen Lagerdeständen

kolbende nock aus billigen Linkäuken stammende Warenposten rum Verkauf:

jeder -^rt in sckwarr, weiö u . karbib
Rsussckiirrell von M . 18.75 an
vsmeo -krSgerackürren

von M . 23 .— LN
lein . Spielsckürren v , M . 7 .90 an
lein . Mädcken -Rängesckürzen

von 9.50 an

L»88te«sr-LMeI
Lettkedern u. klaum in 12 Preis

laben , ? kd . von Mk . 12 .20 an
Rettdarckeut kederdickt, blauweiö

und eckbot
Matrstzendrell rot und grau
Lettkattune wasckeckt

Meter von M. 17.50 an
Weiüe Wäscketucks u . Remdeu-

Oretonne Meter v . M. 14 .50 an
Weiüe Rett -Osmaste

Meter v . M. 36.— an
Randturdstokke Met. v . M. 9.50 an
leinen u. Halbleinen sckmsljund

dreit
Oiäaer -l 'ückerabgepJÜt 60X60 cm

M. 9 .80
(auck als Wsttierlelnen geeignet)
Rettuckstokke brau u . ungebleickt

Meter v . M . 16.— an
krottierbandtücker weiü u . gran
Osmendemden , Leinkleider , vn-

tertsillen , Rscktbemden
kertige RettwLscke

R888i !8ed !rm8 von 88 » . sn

LlejSer-8tM
ReinwolleneKieider - u . Kostüm-

Stokke in sckwarz und vielen
parken

t Reinwollener Rieiderstokk un- «
z gefärbt (weiü ) 2 . Linkärben 1
s beei Znet , Meter M. 10.— l

KunstwoUsne Kleider - und
Kostiimstokke Met. v. M . 9.50 an

Sckvarre Kleiderstokke
aus Wolle , Mokair, Leide u.
Laumwolle , doppelbreit

Meter von M. 18 .75 an
Sckwarxe u. Klaue Rieiderkattiste

wasckeckt Meter M. 16.50
Sommer -KIelder -Stokke in vielen

reifenden ksrbstellungen
Meter v . M. 10.80 an

Rieider -Voiles , dunkel,
Meter von Mk. 8.75 an

Illeider - und Rlusenreuge
Meter von Mk. 18.— an

Liusen -klanelle scküne Streiken
Viradi -Kleider -Stokke
Samte n . Seidenstokke jeder ^ rt
Rerren -^ orugalokke , Oekrock-

tucke , Rosenstreiken , lieber-
riekerstokkeusw . Met. v . 59.— an

leDiede
Woll -Lettdecken in grobem Sor¬

timent , Stück von M . 94.— an
Lett -Deckeo ' baumwollen und

Lett -lücker M . 56.—
Steppdecken aus sckwsrem Satin

einksrbib und bunt
Rügeldecken , pkerdedecken wol¬

len und wasserdicbt Segeltuck
Lünstier -I 'isckdecken
lisckdecken wasckeckt

von M . 68 .— an
Vorbangstokke , abgepsüte Lenster-

Künstler-Oardinen '

Lettvorlaben von M. 36.— an
keU -Vorlagen in präckilben ^ us-

kükrunben
ILukerstone , eckte Ware, 18 ver-

sckiedene Sorten , 67 cm dreit
Meter von M. 15 .— an

Lrsstz-Läuker Meter von M . 3.80 an
Wackstucke , sckwarr Ledertuck
RilLtuck, rot, grün und sckwsrr

180 cm breit , kür lisckdecken,
Qardinen, Sokakissen, Rsnd-
ardekten, Rnterröcke, Kinder-
kleider usw.

Sckwadentuck

Onnunk-RosentiLber , eckte Ware , Rerrengröüe von Mark 14.— an
Linnuni-RosentiLber , kür Knaben Mk . 7.50
Rosenträber , kür Männer aus Lrsst- stoü Mk. 1 .75
iinsben -Swssters von Mk . 10.75 an
Wollgarne sckwsr ? u . grau, 100 Orsmm Mk. 9 .80,15 . —, 30.— , 26.— , 30.-
Randsckube , Rorsetten , Llusenlrragen
Handarbeiten und Stick -Alateriaiien
Luirwaren , RoLpke , Ränder , Resätrie , Stickereien , Spitzen

Xäkseide , Rektkaden , Xädkaden , grosse und kleine Rollen,
von Mark 4.50 an

dloimaidemdea , Maccobemden , Linsatzdemden
Rerren -dlacktbemden , weisse und karbige Oberbemden
Kragen , Msnscketten , Vorkemden , Oauerwäscke
papierkrsgen in jeder gangbaren Lorm und Rümmer
Krawatten , besonders reicke TluswskI in Selbstbindern
Liane ^ ideiter -^ nLüge

vLIM -koMtWwir pflegen «kiesen Artikel mit besonderer Lorgkalt. llnsere umfangreichen Sortimente enthalten such
kür «len verwöhnten Seschmack etwas psssenäes. Sorgkäiiige Verarbeitung , guter Sitr unä besigeeig-
nete Zutaten zeichnen unsere fertigkieiäung besonäerr aus . Renäerungen weräen auf Wunsch im
eigenen Melier vorgenommen. Infolge günstiger kinkäuke noch rechtzeitig vor dem groben Aufschlag
sin «! unsere Verkaufspreise wirklich billig , llnverbinüiiche Lesichiigung gerne gestattet.

Korlümeau; soliden Stötten von Mk. 148 ."
Kammgarn -Kostüme, Ssbariltne-Kortüme
Lbeviot -Kostüme. Kelre-Ksrtüme

LN

Zommer-Mante!
Kopelln-MLntel , Summi -MSntei , eovercost-
Ksletotr , Seidene MLntel , imprägniert . Rlpsccs-
Mäatel, warme riaurch -Mäniel , Ssrener Mäntel

öon Mk
*

s - bis Mk zso.
Aollene Strickjacken , Kuarttesden -Strickjscken.
Kinderrtrickjacken , Ueberrtebstrtckbluren
Seid. «. wo» , osmea llkerten von Mk . lao. — an

schwarz , weik unä isrdig
von Mk . ZS -- an bis hochfein

weilte u. schwarze Oolle-LIuren , glatt u.
bestickt, Zeidenbluren , gerellrcksktr-
dlusen , ?IsneIIbIusen , Kortümdluren,
lllollmourrellnbluren , Tourenblure «,
Nscbmlttagrdluren . tzaurbluren.

Kleiäer-llöcke
Reinwoil . eieg . KortümrScke inttsmmgarn,
Ssdsrdine Lbevlot u.Kippr Seldenrocke
schwarz unä blau , kollenne -Köcke, W-
psccs- KScke , Loden-Köcke , rchwsrz-
weiltkarrierte Kluren -Köcke . Ztrshen-
undrouren - Köcke . weihe Ooile-Kocke.

fertige Vamen -Mäer von mk ,4s an
lllollbstirtkleider blau unä schwarz Mk. 225 —
Voile-Kleider hell u. äunkel , lvollmourrelln-Kleider,
Kocdrommer-KIeider weilt unä Helle färben.

Unterröcke, Ktaderkleidcben , virndlkleidchen,
errtliags -Köckcben, lelnene wsrcdanrüge kür Knaben
alle Krölten , von Mk. zo .so an

kurrchen-wantel
6in Restposten güter frühjshrs -Mäntel unä Ulster
kür burschen von 14 — ts fahren von Mk . 75 —
bis Mk . iro.

K. v. bbrndsrät . krklll!sll8t8lll.
»

im Gasthaus z. Waldhorn
hier.

Verloren
ging von der Kirche bis zum
Waldhorn ein seid . , schwarzer

Schal.
Abzugeben gegen Beloh - s

nung in der Exp . ds . Bl.

»aaaooo — aooaouOa»

rsast-Mr - Moi!
^

Nagold .
^

I Gonntag , de« L. !
r Mat r

r humorift.
r Konzert

! >

mit

E unter Mitivirkung der?
§ berühmten Tirolerkapelle k
! Hohenlofer . r
L Zu zahlreichem Besuch ?
5 ladet Höst. ein . t
« Franz Kurleabanr . !

» Ans. nachm . 3—»6 Uhr «
2 und abends 7—11 Uhr. !

Altensteig.
Wegen Entbehrung ver¬

kaufe ich morgen Nachmit¬
tag um 3 Uhr

1

Altensteig.
Eist 4 Monate altes

> Rind

EMieb Mlz
Grabsteingeschäft b. Friedhof.

Walddorf.
Unterzeichneter verkauft am

Samstag , den 1 . Mai einen
leichteren , gut erhaltmen

PritschellllM»
mit Feder« .

3ak . Böhler , Schmied.
Ebershardt.

Habe noch etwa 80 Ztr

Dunggips
abzugeben sowie eine sehr
starke4 Mtr . lange Kette.

Friedrich Ra«
Maurermeister.

Altensteig
Einen guterhaltenenKivdemM

setzt dem Verkauf aus
Zoller.

verkauft
Mich , « rann , Weber
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